
 
 

Gemeinwohlzertifizierung für Betriebe im Rahmen des Praxisprojekts im 
Masterstudiengang „Innovation, Unternehmertum und Leadership“ 

Die Lösung der aktuellen Krisen liegt nicht in der möglichst schnellen „Rückkehr zur 
Normalität“, sondern darin, die derzeitigen Herausforderungen agil und innovativ anzunehmen 
und aktiv zu gestalten: Ökologische Nachhaltigkeit, Fairness in den Lieferketten sowie eine 
wertebasierte Kunden- und Mitarbeiterbindung werden zukünftig zu zentralen Säulen 
unternehmerischen Handelns. 

Das Angebot richtet sich an Unternehmen und Betriebe, die mehr über ihre 
Nachhaltigkeitsperformance erfahren möchten und ein Interesse an einer 
nachhaltigkeitsorientierten Unternehmensentwicklung haben. Wir setzen hier mit einem 
interdisziplinären Team an. Die Studierenden werden Ihnen als „Nachwuchs-Berater“ bei der 
Erstellung zur Seite stehen, außerdem erhalten Sie kompetente Unterstützung von Seiten der 
Kursorganisation – dem Team aus dem INIT, sowie dem Gemeinwohlberater Jörn Wiedemann.  

Sie analysieren die aktuelle Nachhaltigkeitsperformance Ihres Betriebs in Form eines 
Nachhaltigkeitsberichts und zeigen Potenziale für weitere Maßnahmen auf. Dazu gehören 
Bewertungen ökologischer und sozialer Dimensionen Ihres Umfelds nach Vorgaben der 
Gemeinwohlökonomie. 

Ihre Vorteile: 

• Steigerung Ihrer Attraktivität als Arbeitgeber durch höhere Mitarbeiterzufriedenheit 
• Positive Außenwirkung und Marketing, hohe Attraktivität für Ihre Kunden und Gäste 
• Vorsprung am Markt – Wettbewerbsvorteile durch nachhaltige und zukunftsfähige 

Produkte und Geschäftsmodelle 
• Qualitätssteigerung Ihrer Dienstleistung/Ihres Angebots 
• Optional können Sie anschließend Ihren Betrieb für 890 € in einem eintägigen 

Workshop evaluieren lassen und erhalten danach ein Testat. Damit sind Sie offiziell 
ein „Gemeinwohl-bilanziertes Unternehmen“. 

Sie sollten eine/n Ansprechpartner/in für das Praxisprojekt im Zeitraum März bis Ende Juni 
2024 zur Verfügung stellen, der aktiv mit den Studierenden als Beratern an ihrer Bilanz 
arbeitet. Der geschätzte Zeitaufwand für Ihr Unternehmen beträgt mind. 40 Stunden. Darüber 
hinaus sollte der Betrieb über mindestens fünf Mitarbeitende und einem gut strukturierten 
Finanzwesen verfügen. 

Für weitere Informationen oder zur Anmeldung bis 23. Februar 2024 wenden Sie sich bitte an 
Frau Gebler unter init.fuessen@hs-kempten.de. Bitte beachten Sie, dass die Plätze begrenzt 
sind und die Auswahl von der Projektleitung getroffen wird. 
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